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Bürgermeistersprechstunden: 

Nach telefonischer Terminvereinbarung 

07427/2518 oder 01603041836  

juergen.leichtle@zimmern-udb.de 

 

Kundenselbstablesung der Wasserzähler für die Ver-

brauchsabrechnung 2021 

In diesen Tagen wurden die Karten für die Ablesung der 

Wasseruhren an alle Haushalte verteilt. 

Bitte melden Sie uns Ihren Verbrauch  

bis zum 20. Dezember 2021 per 

• Einwurf in den Briefkasten der Gemeindeverwaltung 

• E-Mail: kontakt@zimmern-udb.de 

• Fax: 07427/8327 

Erhalten wir bis zum 20. Dezember 2021 keine Rückmel-

dung von Ihnen, müssen wir den Verbrauch schätzen. 

Bitte beachten Sie, dass eine Schätzung Ihres Verbrauchs 

dazu führen kann, dass Ihre Abrechnung entweder zu hoch 

ausfällt oder bei zu niedrigem Schätzwert die Kosten im 

nächsten Jahr sehr hoch ausfallen werden. 

Deshalb bitten wir Sie, an dieser Kunden-Selbstablesung 

teilzunehmen und nach Erhalt der Ablesekarten die Selbst-

ablesung vorzunehmen.  

 

Seniorenfeier 
Die schon zur schönen Tradition gewordene Seniorenfeier 

der Gemeinde Zimmern unter der Burg in der Gemeinde-

halle muss aufgrund der Corona-Pandemie abgesagt wer-

den. Bei aktuell anhaltend hohen Infektionszahlen hat die 

Gemeinde und Kirchengemeinde zum Schutz der Seniorin-

nen und Senioren entschieden, die für den 2. Advent ge-

plante Seniorenfeier nicht durchzuführen. Wir bedauern 

dies sehr, da die Seniorenfeier insbesondere für die älteren 

Mitmenschen eine Gelegenheit war, ein paar unterhaltsame 

Stunden in angenehmer Atmosphäre zu verbringen. Die 

Corona-Pandemie erfordert jedoch verantwortungsbe-

wusstes Handeln, die Gesundheit hat aller oberste Priorität. 

Wir bitten um Verständnis und wünschen Ihnen alles Gute 

und vor allem viel Gesundheit. Es bleibt die Hoffnung, 

dass die Seniorenfier im nächsten Jahr wieder unbeschwert 

stattfinden kann. 

 

Ihr Jürgen Leichtle Ihre Luzia Scheible 

Bürgermeister  gewählte Vorsitzende KGR 

 

 

Rentenberatung 
Die Beratungstermine durch die Deutsche Rentenversiche-

rung für die Verbandsgemeinden finden in den Räumlich-

keiten beim Gemeindeverwaltungsverband Oberes Sch-

lichemtal, Schillerstraße 29, 72355 Schömberg, statt. 

 

Der letzte Rentenberatungstermin im Jahr 2021 findet am 

Mittwoch, den 15. Dezember 2021 

statt. 

 

Die Rentenberatungstermine für das Jahr 2022 werden 

wie folgt terminiert: 

Mittwoch, den 26.01.2022 

Mittwoch, den 23.02.2022 

Mittwoch, den 23.03.2022 

Mittwoch, den 27.04.2022 

Mittwoch, den 25.05.2022 

Mittwoch, den 29.06.2022 

Mittwoch, den 27.07.2022 

Mittwoch, den 24.08.2022 

Mittwoch, den 28.09.2022 

Mittwoch, den 26.10.2022 

Mittwoch, den 30.11.2022 

Mittwoch, den 21.12.2022 

Hinweis: 

Eine Terminvereinbarung ist unbedingt erforderlich!  

Diese kann beim Gemeindeverwaltungsverband Oberes 

Schlichemtal, Frau Bulach, Telefon: 07427/9498/-22 erfol-

gen. 

Herr Beuter, Versichertenberater der Deutschen Renten-

versicherung, wird an den festgelegten Tagen die Beratung 

und/oder Antragstellung übernehmen. Bitte beachten Sie, 

dass Rentenanträge maximal ein halbes Jahr vor Renten-

beginn gestellt werden können. 

Es wird weiterhin darauf hingewiesen, dass durch den 

Gemeindeverwaltungsverband Oberes Schlichemtal le-

diglich die Terminvereinbarung stattfindet. Eine Bera-

tung oder die Beantwortung von inhaltlichen Fragen 

durch die Verbandsgeschäftsstelle ist nicht möglich. Bei 

Rückfragen wenden Sie sich bitte direkt an die Deut-

sche Rentenversicherung in Reutlingen, Telefon: 

07121/2037-0. 

Hinweis- und Merkblätter zum Download, sowie die Ter-

mine für die Rentenberatung erfahren Sie unter  

www.oberes-schlichemtal.de.  

 

Gemeindeverwaltungsverband 

Oberes Schlichemtal 

 

Amtliches 

http://www.zimmern-udb.de/
http://www.oberes-schlichemtal.de/
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Hinweis Amtsblatt:  

Das Mitteilungsblatt in Zimmern unter der Burg macht in 

den Kalenderwochen 52/2021 sowie 1/2022 Pause. 

Letztes Amtsblatt 23.12.2021 

Das erste Amtsblatt im kommenden Jahr erscheint am 

Donnerstag, 13.01.2022 

 

 
Einladung zur Sitzung der Verbandsversamm-

lung des ZVON  

am Mittwoch, den 15. Dezember 2021 um 18:00 

Uhr in der Neuwies - Festhalle,  

 Rathausstraße 12, 78669 Wellendingen  

 

TOP 1  Bürgerfragestunde 

TOP 2 Haushaltsplan 2022 

TOP 3 Wahlen 

TOP 4  Verschiedenes, Bekanntgaben,  

                          Anfragen 
 

Hiermit laden wir die gesamte Bevölkerung aller Ver-

bandsgemeinden recht herzlich 

zur o.g. Sitzung ein.  
 

Hinweis: Es herrscht Maskenpflicht. Diese darf 

nur abgenommen werden, wenn man seinen Platz 

eingenommen hat. 

Für Besucher und Pressevertreter gelten gemäß 

Corona-VO Maskenpflicht während der gesamten 

Sitzung sowie die 3G-Regel. 

 

gez. Thomas Albrecht  

- Verbandsvorsitzender -  

 
Das Landratsamt informiert: 

 

Abfallkalender 2022 wird verteilt  

Vom 1. bis einschließlich 15. Dezember wird der neue Ab-

fallkalender 2022 von der Deutschen Post an alle Haus-

halte im Zollernalbkreis verteilt. 

Die Verteilung findet in teiladressierter Form statt. Dies 

bedeutet, dass auf jedem Kalender die Adresse mit Ort, 

Straße und Hausnummer aufgedruckt ist. Damit soll ver-

mieden werden, dass Briefkästen übersehen oder falsche 

Abfallkalenderversionen verteilt werden. 

Wer dennoch keinen Kalender erhalten hat, kann sich ab 

dem 20. Dezember 2021 beim Landratsamt unter den Ruf-

nummern 07433/92-1382, -1381, -1371 oder -1321 mel-

den. Im neuen Jahr sind die Abfallkalender dann auch bei 

den Stadt- und Gemeindeverwaltungen erhältlich. 

Ab Mitte Dezember ist der Abfallkalender 2022 auf der 

Homepage des Landratsamtes unter www.zollernalb-

kreis.de auch online. Er kann dort als PDF geöffnet oder 

gespeichert oder die Abfuhrtermine auf den persönlichen 

Kalender geladen werden.  

Als zusätzlicher Service wird ab Mitte Januar 2022 zudem 

die neue App „Abfall ZAK“ zur Verfügung stehen. Ein ent-

sprechender Hinweis befindet sich bereits auf den 

gedruckten Abfallkalendern. Das Landratsamt wird zu ge-

gebener Zeit ausführlich über die neue Anwendung infor-

mieren 

 
 

Online-Vortrag: 

Heizungstausch - Was tun? Entscheidungshilfen und 

Praxistipps 

Wer seine alte Heizung ersetzt, kann attraktive Zuschüsse 

erhalten. In unserem kostenfreien Online-Vortrag erhalten 

Sie einen aktuellen Überblick über Heizsystemlösungen 

und ihre Fördermöglichkeiten. 

In der Bundesförderung für effiziente Gebäude wird der 

Heizungstausch in Bestandsgebäuden mit bis zu 55 % be-

zuschusst. Doch welches Heizungssystem ist für Ihr Ge-

bäude passend? Sind Öl oder Gas noch eine Option? Was 

müssen Sie tun, um einen Förderzuschuss zu erhalten? 

Die Energieberater der Energieagentur Zollernalb infor-

mieren hierzu in einem Online-Vortrag und beantworten 

Ihre Fragen. Der Vortrag richtet sich vor allem an Ein- und 

Zweifamilienhausbesitzer. 

Termin: 14. Dezember 2021 I 18 - 19 Uhr 

Veranstaltungsort: Online-Event 

Eintritt: kostenlos 

Referentin: Linda Nagel, Energieberaterin Energieagentur 

Zollernalb 

Anmeldung zum Online-Vortrag: 

1. www.eventbrite.de 

2. Geben Sie im Suchfeld (Nach Events suchen) den 

Titel des Online-Vortrags ein: Heizungs-tausch - 

Was tun? Entscheidungshilfen und Praxistipps 

3. Registrieren Sie sich auf der Event-Seite. Im An-

schluss erhalten Sie Ihren persönlichen Zugangs-

link zur Veranstaltung an Ihre angegebene E-

Mail-Adresse. 

Veranstalter: Energieagentur Zollernalb gGmbH, Tel.: 

07433 92-1385 

 

Gebäudesanierung: Mythos „atmende Wand“ 

„Wände müssen atmen und sollten daher nicht 

gedämmt werden. Sonst droht in der Wohnung zu 

feuchte Luft und Schimmel.“ Seit rund 170 Jahren hält 

sich diese Vorstellung in den Köpfen der Deutschen. 

Doch sie ist falsch. Denn Belüftung und Austausch von 

feuchter, verbrauchter Innenluft erfolgt nicht über die 

http://www.zollernalbkreis.de/
http://www.zollernalbkreis.de/
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Wände, sondern durch das Öffnen der Fenster oder 

eine Lüftungsanlage. Wände selbst können nicht 

atmen. Schimmel an Wandstellen ist die Folge eines zu 

geringen Luftwechsels, nicht wegen der Dämmung der 

Fassade. Eine Dämmung der Außenwände vermindert 

vielmehr das Schimmelrisiko, da sie die 

Oberflächentemperatur der Wand erhöht. 

 

Undichte Fenster lüften unkontrolliert und dauerhaft 

Richtig ist: Durch keine Art von Wand ist ein relevanter 

Austausch von Luft möglich. Die Abgabe von feuchter, 

verbrauchter Luft nach draußen erfolgt fast ausschließlich 

über das Lüften oder über undichte Fenster. Letzteres ist 

besonders in unsanierten Häusern der Fall. Alte Fenster 

lassen über undichte Fugen unkontrolliert Außenluft nach 

innen – aber auch viel Heizwärme ins Freie und zwar vor 

allem gerade dann, wenn es draußen kalt ist. So entsteht die 

ungemütliche Zugluft. 

Bei neuen Wärmeschutzfenstern ist das nicht der Fall. Sie 

haben keine undichten Fugen. Dadurch zieht es nicht mehr, 

die Wohnung muss gezielt gelüftet werden. Geschieht das 

nicht, drohen dicke Luft und an schlecht gedämmten 

Bauteilen im schlimmsten Fall sogar Schimmel. Der 

gesundheitsschädliche Pilz wächst dort, wo warme, 

feuchte Raumluft auf kalte Oberflächen trifft und 

kondensiert. Darin sind sich alle Baufachleute einig. Eine 

fachgerechte Wärmedämmung vermindert maßgeblich das 

Schimmelrisiko, denn mit ihr bleiben die Innenseiten der 

Wände warm. So wird vermieden, dass sich Feuchtigkeit 

aus der Luft auf ihnen niederschlägt. Dämmen ist deshalb 

eine sehr effektive Strategie gegen die Schimmelgefahr. 

Lüften nicht vernachlässigen: Per Hand oder 

automatisch 

Regelmäßiges Lüften geht am besten so: Die Feuchtigkeit 

in der Luft wird am besten durch regelmäßiges Querlüften 

niedrig gehalten. Dreimal täglich für einige Minuten 

gegenüberliegende Fenster ganz aufzumachen, reicht 

häufig aus. Auf keinen Fall sollten Fenster längere Zeit 

gekippt bleiben, auch nicht im Schlafzimmer oder der 

Toilette. Dadurch kühlen die Wände nur unnötig aus. 

Hilfreich ist ein Hygrometer, das den relativen 

Luftfeuchtegehalt misst. Liegt der Wert längere Zeit über 

60 Prozent, ist Lüften angesagt.  

Wem dies zu aufwändig ist, sollte sich eine automatische 

Lüftungsanlage zulegen. Denn mit ihr gelingt ein 

ausreichender Luftaustausch am effektivsten. Moderne 

Lüftungsanlagen lüften automatisch, die Nutzer müssen 

sich nicht mehr darum kümmern. Systeme mit 

Wärmerückgewinnung sparen außerdem wertvolle 

Heizenergie. Je nach gewähltem System verhindert das 

maschinelle Lüften zudem, dass Lärm, Feinstaub, Pollen 

und Insekten in die Räume gelangen. So wird das Wohnen 

komfortabler.  

Fazit: Wände können nicht atmen, der notwendige 

Luftaustausch erfolgt über das Öffnen der Fenster oder eine 

Lüftungsanlage. Eine Dämmung verringert zudem die 

Schimmelgefahr. 

Bei Fragen zur energetischen Sanierung von Wohnhäusern 

und Fördermöglichkeiten hilft die Energieberatung der 

Energieagentur Zollernalb mit Ihrem umfangreichen 

Angebot weiter. Die Beratung findet online, telefonisch 

oder in einem persönlichen Gespräch statt. Unsere 

Energie-Fachleute beraten anbieterunabhängig und 

individuell. Mehr Informationen und Beratungstermine 

gibt es direkt bei der Energieagentur Zollernalb unter 

07433 - 92 13 85. 

 

 

 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Neue einheitliche kostenfreie Rufnummer für den 

Ärztlichen Bereitschaftsdienst 116 117 

Montag-Freitag:   19 - 8 Uhr 

Samstag, Sonn- und Feiertag:   8 - 8 Uhr 

Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den 

Krankenhäusern Albstadt und Balingen sind an Wochen-

enden und Feiertagen von 08.30 Uhr – 13.00 Uhr und 

15.00 Uhr – 20 Uhr. Mobile Patienten können jederzeit 

ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in der Nacht).  

Patienten, die aus Krankheitsgründen nicht in der Lage 

sind, die Bereitschaftsdienst-Praxen aufzusuchen, werden 

über die 116 117 an den Fahrdienst vermittelt, der sie dann 

zu Hause aufsucht. 

Unter der Woche ab 19.00 Uhr werden Sie vom Bereit-

schaftsarzt entweder in dessen Praxis behandelt oder bei 

Bedarf aufgesucht. 

Notruf (Feuerwehr/Notruf/Notfall):                 112 

Krankentransport               19 222 

Notdienst Augenarzt:                       116117 

Notdienst Gyn./Geburtshilfe BL:               07433/9092-0 

Notdienst Kinderarzt:                        116117 

Notdienst Hals-/Nasen-/Ohrenarzt:                         116117 

Notdienst Zahnarzt:              01805/911 690 

Giftnotrufzentrale Freiburg ………….0761/19240 

Balingen (Allgemeiner Notfalldienst) 

Zollernalbklinikum Balingen, Tübinger Straße 30, 

72336 Balingen  Sa, So und FT 08-22 Uhr 

Albstadt (Allgemeiner Notfalldienst) 

Zollernalbklinikum Albstadt, Friedrichstraße 39 

72458 Albstadt  Sa, So und FT 08-22 Uhr 

Wichtige Rufnummern für den Kindern- und Jugend-

ärztlichen Bereitschaftsdienst: 

-Albstadt, Winterlingen, Bitz, Burladingen, Jungingen und 

Straßberg 

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Reutlingen, 

Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 9.00-19.00 Uhr 

Tel. 116117 

-Balingen, Bisingen, Dautmergen, Dormettingen, Dottern-

hausen, Geislingen, Grosselfingen, Haigerloch, Hausen am 

Tann, Hechingen, Meßstetten, Nusplingen, Obernheim, 

Rangendingen, Ratshausen, Rosenfeld, Schömberg, Wei-

len unter den Rinnen und Zimmern unter der Burg  

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Tübingen, 

Hoppe-Seyler-Str. 1 72076 Tübingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 10.00-19.00 Uhr 

    Tel. 116117 

Bereitschaftsdienst Stadtapotheke Schömberg 

Telefon: (07427) 94750. 

Öffnungszeiten  

Mo. Di. Do. Fr.,  8.°° - 12.30 Uhr und 14.°° - 19.30 Uhr 

Mi.,                     8.°° - 12.30 Uhr, 17.30 - 18.30 Uhr 

Sa.,                      8.°° - 12.30 Uhr 

Notdienst: Außerhalb unserer Öffnungszeiten gilt der 

Balinger Notdienstplan 

Telefonseelsorge Neckar-Alb: 

Tag und Nacht erreichbar unter Tel.: 0800/1110111 

 

Bereitschaftsdienste 
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Für Frauen: Keine Angst vor Weiterbildung - Zeit für 

meine Zukunft 

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe Frauen#Mittendrin 

bieten Tanja Modica und Martina Schnabel, beide Berufs-

beraterinnen im Erwerbsleben im Verbund Schwarzwald-

Bodensee-Oberschwaben der Agentur für Arbeit, am 15. 

Dezember von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr Beratungstermine 

an. 

Die Beratungstermine sind für Frauen gedacht, die sich be-

ruflich weiterbilden möchten, egal ob sie in Beschäftigung 

sind oder beruflich wieder einsteigen möchten. Die Berufs-

beraterinnen zeigen verschiedene Möglichkeiten auf, ans 

Ziel zu gelangen.  

Die Beratungen finden online statt. Die Teilnehmerinnen 

benötigen ein internetfähiges Endgerät (Smartphone, Tab-

let, Laptop, PC). Die Einwahldaten erhalten sie nach der 

Anmeldung. Anmelden können sich interessierte Frauen 

bei Liane Rebhan, der Beauftragten für Chancengleichheit 

am Arbeitsmarkt (BCA) der Agentur für Arbeit Balingen, 

unter Balingen.BCA@arbeitsagentur.de. Unter 07433 951-

304 steht sie auch für Fragen rund um die Veranstaltungs-

reihe zur Verfügung. 
 

Für Frauen: Telefonischer Beratungstag 

Für Frauen hat die Beauftragte für Chancengleichheit am 

Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit Balingen (BCA) Li-

ane Rebhan, die Veranstaltungsreihe Frauen#Mittendrin 

aufgelegt. In zahlreichen Online-Veranstaltungen wird 

rund um Wiedereinstieg und Fragen zum beruflichen Fin-

dungsprozess beraten. 

Ergänzend zu den Online-Veranstaltungen finden am 

Montag, dem 06. Dezember, von 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr 

Telefonberatungen statt. Die Telefonberatung zum Wie-

dereinstieg in den Beruf ist unter der Rufnummer 07433 

951-304 erreichbar. Es fallen die üblichen Telefongebüh-

ren an. 

Beraterinnen sind Liane Rebhan, BCA der Agentur für Ar-

beit, und Anna Altenburger, BCA des Jobcenters Zoller-

nalbkreis. Sie beraten Frauen, die nach der Familien- oder 

Pflegezeit wieder beruflich durchstarten wollen, telefo-

nisch über erste Schritte und die richtige Planung, die Ent-

wicklung des Arbeitsmarktes, Möglichkeiten der Stellen-

suche und Bewerbung, Angebote der Agentur für Arbeit 

und des Jobcenters sowie Unterstützungsmöglichkeiten für 

Alleinerziehende. 

 

 

    

 

Verkehrsverbund naldo informiert 

Fahrplanwechsel für Bus und Bahn am 12. Dezember 

2021 

Am 12. Dezember findet für sämtliche Bus- und Zugstre-

cken im naldo der alljährliche Fahrplanwechsel statt. 

Schon jetzt beauskunftet die naldo-App, kostenlos für 

Smartphones (iOS und Android), die neuen Fahrpläne. 

Auch die Elektronische Fahrplanauskunft EFA auf 

www.naldo.de rechnet schon jetzt Fahrplanauskünfte mit 

Datum ab dem 12. Dezember. Wer sich die Fahrpläne 

einzelner Bus- und Zuglinien im Detail anschauen möchte, 

kann dies ebenfalls in der naldo-EFA mit der neuen Funk-

tion „Linieneingabe“ tun.  

Weiterhin gibt der Verkehrsverbund naldo die kostenlos 

erhältlichen naldo-Minifahrpläne heraus. Diese sind auch 

dieses Jahr zum Großteil zum Fahrplanwechsel am 12. De-

zember 2021 bei den Verkehrsunternehmen, den Landrats-

ämtern und bei den Städten und Gemeinden erhältlich. Ein 

Teil der Minifahrpläne wird jedoch mit Zeitverzug produ-

ziert, so dass diese leider erst im Laufe des Januars zur Ver-

fügung stehen. Eine Übersicht findet sich auf 

www.naldo.de. Für die Buslinien des Stadtverkehrs Tübin-

gen geben zudem die Stadtwerke Tübingen (swt) ein Fahr-

planbuch im A5-Format heraus, das kostenlos in den Bus-

sen und an den TüBus-Verkaufsstellen erhältlich ist.   

 

 
Tagesmütter 

Wussten Sie schon …? -  dass der Jugendförderverein Ta-

gesmütter und Tagesväter qualifiziert und Ihnen während 

Ihrer Tätigkeit beratend zur Seite steht? 

Im Januar beginnt wieder ein Qualifizierungskurs für 

Kinderbetreuung in Kindertagespflege. Die Qualifizie-

rung umfasst seit 2021 300 Unterrichtseinheiten und findet 

in zwei aufeinander aufbauenden Kursen in Balingen statt.  

Kurs I mit 50 Unterrichtseinheiten beginnt am 

11.01.2022 und endet am 08.03.2022.  

Mehr Informationen zu Inhalt und Ablauf der Qualifizie-

rung und was Sie sonst noch über die Kindertagespflege 

wissen sollten, erhalten Sie bei einem persönlichen Infor-

mationsgespräch. 

Melden Sie sich hierfür bitte beim Jugendförderverein Zol-

lernalbkreis e.V., Fachberatung Kindertagespflege telefo-

nisch unter 07433 – 381671 oder per Email unter info.ta-

gespflege@jufoe-zak.de oder über Facebook @tages-

pflege.zak. 

 

 
 

 

 

 

Sportverein Zimmern unter der Burg 

Funktionelles Gesundheitstraining 

Montag:    20.00 - 21.30 Uhr 

      Männer-Gesundheitstraining 

Dienstag:  9.30 -10.30 Uhr 

      Seniorengymnastik mit Gisela Rau 

      Neueinsteiger jeder Zeit willkommen 

Mittwoch:  18.30 – 20.00 Uhr 

      Gesundheitsgymnastik mit Gisela Rau 

Mittwoch:  20.00 - 21.15 Uhr 

    Tanz dich Fit   ZUMBA   mit Petra Schatz 

    Tanz und Fitness auf lateinamerikanische 

    Rhythmen    Einstieg jeder Zeit möglich 

Vereine 

Verschiedenes 

mailto:Balingen.BCA@arbeitsagentur.de
mailto:info.tagespflege@jufoe-zak.de
mailto:info.tagespflege@jufoe-zak.de
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Pfarramt Schömberg,    Tel. 2509, Fax: 6156 

E-mail     pfarramt.schoemberg@drs.de 

Internet: www.stadtkirche-schoemberg.de 

Öffnungszeiten 

Montag u. Dienstag               08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Mittwoch                              14:15 Uhr – 17:00 Uhr 

Donnerstag u. Freitag            08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

 

Samstag,04.12.21 Vorabend zum zweiten Advent 

19:00 Uhr Vorabendmesse 

Donnerstag,09.12.21  

19:00 Uhr Roratemesse 

Sonntag,12.12.21 Dritter Advent 

09:00 Uhr Wortgottesfeier (Team) 

Freitag, 17.12.21  

18:30 Uhr Bußfeier für alle Gemeinden  

in Dotternhausen 

Sonntag,19.12.21 Vierter Advent 

09:00 Uhr Hl. Messe 

  Kollekte - Silbersonntag 

Freitag,24.12.21 Heilig Abend 

16:00 Uhr Krippenfeier 

Sonntag,26.12.21 Hl. Stephanus 

09:00 Uhr Hochamt 

  Kollekte Adveniat 

 

Ministrantendienst:  

Samstag,04.12.21 Marco, Alina 
 

St. Jakobus Zimmern u.d.B 

03.10.2021 35,40 € 

09.10.2021 9,20 € 

16.10.2021 Silbersonntag 6,72 €  

24.10.2021 Missio-Kollekte 19,90 € 

Ein herzliches „Vergelts Gott an alle Spender und 

Spenderinnen. 

 

 
 

 
Im Trauerfall 

wenden sie sich bitte an Diakon Stephan Drobny   

Tel. 0178 5645033 

 

 

Samstag,04.12.21 Vorabend zum zweiten Advent 

19:00 Uhr Vorabendmesse in Zimmern und  

Dautmergen 

Sonntag,05.12.21 Zweiter Advent 

09:00 Uhr Hl. Messe in Schörzingen,  

Dotternhausen und Ratshausen 

09:00 Uhr Wortgottesfeier in Hausen (Team) 

10:30 Uhr Hl. Messe in Schömberg, Dormettingen  

und Weilen 

 

Rorate - Messen im Advent 

Mit der Adventszeit beginnen 

wieder die beliebten Rorate - Mes-

sen.  

Ihren Namen haben sie vom Ruf 

des Eröffnungsverses „Rorate“. 

Rorate“ heißt „tauet“ und ist der 

Beginn von „Tauet Himmel, den 

Gerechten, Wolken regnet Ihn 

herab“ (Jes 45,8)  

Diese sehr beliebten Gottesdienste 

in der Dunkelheit werden durch 

eine Vielzahl von aufgestellten Kerzen in ein warmes, 

stimmungsvolles Licht getaucht. Jesus möchte wie ein 

himmlisches Licht in alle Dunkelheit unserer Herzen hin-

einleuchten und die Finsternis aus dieser Welt vertreiben. 

Die vielen brennenden Kerzen demonstrieren so auch un-

sere große Sehnsucht, das gnadenvolle Licht der Weih-

nacht empfangen zu dürfen.  

Diese Sehnsucht drücken auch die altvertrauten Advents-

lieder aus, die in den Rorate-Messen gesungen werden 

und die zum schönsten Liedgut der Christenheit gehören.  

Wer einen Ruhepol in der lauten und hektischen Vor-

weihnachtszeit sucht, ist in der Rorate am rechten Ort. 

Besonders herzlich sind die Kinder mit ihren Eltern ein-

geladen.   

Roratemessen sind in 

Schömberg am Mittwoch, 01./08./15.12. um 19:00 Uhr. 

Weilen am Dienstag, 07.12. um 18:00 Uhr  

Schörzingen am Dienstag, 07.12. um 19:00 Uhr. 

Zimmern am Donnerstag, 09.12. um 19:00 Uhr. 

Dotternhausen am Dienstag, 14.12. um 19:00 Uhr. 

Ratshausen am Mittwoch, 01.12. um 06:00 Uhr und Mitt-

woch,15.12. um 19:00 Uhr 

 

AKTUELLES, weitere Gottesdienste und Infos finden 

sie unter www.stadtkirche-schoemberg.de 

 

Palmbühlkirche Schömberg 

Tel. 2502            Fax. 922323 

Unter www.stadtkirche-schoemberg.de  

„Palmbühl“ finden Sie weitere Informationen.  
 

Palmbühlkirche 

Gottesdienstprogramm in den Wintermonaten: 

9.00 Uhr Hl. Messe an den Wochentagen Montag und 

Dienstag, Donnerstag und Freitag; 

Beichtgelegenheit: Freitag ab 9.45 Uhr und nach persön-

licher Vereinbarung; bei Veränderungen bitte Ankündi-

gungen beachten! Es wird gebeten, weiterhin 

Pandemie-Schutzmaßnahmen zu beachten! 

 

Katholische 

Kirchengemeinde 

St. Jakobus  

Zimmern u.d.B. 

Kirchen 

mailto:pfarramt.schoemberg@drs.de
http://www.stadtkirche-schoemberg.de/
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Evang. Gemeindebüro Täbingen, Im Oberland 9,  

72348 Rosenfeld-Täbingen, Tel. (07427) 3294,  

Telefon  (07427) 3294     Fax   (07427) 914913 

Gemeindebüro Mo.  9.30 – 12.00 Uhr 

Do 14.00 – 16.30 Uhr 

E-Mail: gemeindebuero.taebingen@elkw.de 

Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de 

Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, Erzingen  

Telefon  07433/ 4210 

E-Mail  stefan.kroeger@elkw.de 

1. Vorsitzender  Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 

Telefon (07427) 8672  

E-Mail axel.maerklin@t-online.de 
 

Gottesdienste 

Sonntag, 05. Dezember 2021 2. Advent 

08.50 Uhr Gottesdienst mit  

Pfarrer Stefan Kröger  

  Opfer:  Gustav-Adolf-Werk 

10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus 

10.15 Uhr Live-EINS-Gottesdienst in Schömberg  

mit Gerhard Pfeiffer 

Dienstag, 07. Dezember 2021 

19.00 Uhr KGR-Sitzung 

Donnerstag, 09. Dezember 2021  

14.30 Uhr  Seniorennachmittag im Advent 

  Wer möchte, darf gerne Klebstift und  

Schere mitbringen. 

Sonntag, 12. Dezember 2021 3. Advent 

08.50 Uhr Gottesdienst mit  

Pfarrer Stefan Kröger 

10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus 

10.00 Uhr SUZ-Gottesdienst in Endingen mit  

Michael Grieger 

10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Stefan Kröger in  

Schömberg 

 

Hinweise:  

Gottesdienste 

Zurzeit senden wir unsere Gottesdienste jeden Sonntag um 

10 Uhr über einen Link auf unserer Homepage www.kir-

che-erzingen-schömberg.de  bzw. unserem YouTube-Ka-

nal („Evangelische Kirchengemeinde Erzingen Schöm-

berg“ eingeben).  

- Feiern Sie daheim mit uns den Gottesdienst jeden 

Sonntag um 10 Uhr! 

Unser Gottesdiensttelefon der Gesamtkirchenge-

meinde Steinach-Schlichemtal 

Sie haben kein Internet?  - Kein Problem, hören Sie sich 

unsere Onlinegottesdienste über das Telefon an. Unter der 

Telefonnummer 07433 / 210 16 17 können Sie jeweils den 

letzten Gottesdienst aus Endingen oder Erzingen-Schöm-

berg bzw. Täbingen hören. Ein kurzer Hinweis führt zum 

einen oder anderen Gottesdienst und erläutert die weiteren 

Möglichkeiten (# Vorspulen / * Zurückspulen / 0 Pause). 

 

Kurze Telefondachten täglich neu bietet zum Beispiel die 

„eva“ (Ev. Gesellschaft) Stuttgart mit der Telefonbotschaft 

„2 Minuten Hoffnung wählen“ unter der Rufnummer 0711 

29 23 33. 

 

Die aktuelle Predigt lassen wir Ihnen gerne auf Anfrage 

zukommen.  

 

 

 

 
Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Zollernalb e.V. 

 

Misteln als Glücksbringer aus den Streuobstwiesen 

Pflege für Obstbäume – Glück für Mistelkäufer – eine 

Spende für die, die Glück brauchen! 

Während die Mistel in früheren Zeiten eine verehrte und 

wertvolle Pflanze war, stellt sie heute in einigen Regionen 

Deutschlands eine akute Gefahr für Streuobstbestände dar. 

Dichter Mistelbefall führt durch Wasser- und Mineralien-

entzug der Wirtspflanze zu verminderter Wuchsleistung 

und nicht selten zum Absterben des Baumes. Ursachen für 

die starke Ausbreitung der Mistel sind unter anderem die 

unregelmäßige Pflege von Streuobstbeständen, klimati-

sche Aspekte, sowie die Annahme, die Laubholz-Mistel 

stehe unter besonderem Schutz – dem ist jedoch nicht so. 

Misteln können zu jeder Jahreszeit aus den Baumkronen 

entfernt werden.  

Heutzutage ist die Mistel aber vor allem für den traditio-

nellen Brauch des „Kuss unterm Mistelzweig“ bekannt. 

Populär wurde dieser durch die Romane der viktoriani-

schen Zeit. Die Hauptcharaktere, gebunden an die dama-

lige Etikette und strenge Benimmregeln, durften sich aus-

nahmsweise unter dem Zweig küssen. Bis heute hängen in 

vielen Häusern in der Weihnachtszeit Mistelzweige in Tür-

rahmen, da der Brauch perfekt zum Fest der Liebe passt. 

Man sagt, dass es Paaren Glück bringt, sich unter diesen 

Zweigen zu küssen. 

Im Advent sind die Misteln nun in einigen Einzelhandels-

märkten der Region zu finden. Der Verein Schwäbisches 

Streuobstparadies e.V. bündelt dafür im gesamten Vereins-

gebiet die Misteln von Streuobstwiesen. Insgesamt 15 Be-

wirtschafterinnen und Bewirtschafter unterstützen das Pro-

jekt. Gemeinsam kann so der Natur und den Menschen et-

was Gutes getan werden.  

Der Verein Schwäbisches Streuobstparadies e.V. spen-

det seinen Erlös an die Kinderkrebshilfe Tübingen 

e.V.. Auch die Bewirtschafter und Märkte werden 

Teile ihres Gewinns spenden. So kann die Mistel in 

der Vorweihnachtszeit denen Glück bescheren, die es 

gut gebrauchen können. 

 

sonstiges 

Evangelische 

Kirchengemeinde 

Täbingen 

Dautmergen 

Zimmern u.d.Burg 

Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hes-

sen bittet dringend alle Gesunden zur Blutspende:  

Freitag, dem 10.12.2021  

von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr  

Stauseehalle, Schulweg 8 

72355 SCHÖMBERG 

Hier geht es zur Terminreservierung:  

https://terminreservierung.blutspende.de 

Das DRK bittet darum nur zur Blutspende zu kommen, 

wenn Sie sich gesund und fit fühlen.  

mailto:gemeindebuero.taebingen@elkw.de
http://www.kirche-erzingen-schömberg.de/
http://www.kirche-erzingen-schömberg.de/
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In folgenden Märkten werden die Misteln ab 1. Dezember 

erhältlich sein: 

- EDEKA Koch in Schömberg  

- EDEKA Koch-Märkte in Rosenfeld, Balingen, 

Bisingen, Albstadt und Meßstetten 

Der Verein Schwäbisches Streuobstparadies e.V. 

Die Streuobstwiesen zwischen Alb und Neckar bilden mit 

rund 26.000 ha eine der größten zusammenhängenden 

Streuobstlandschaften Europas. Die 1,5 Millionen Obst-

bäume im Schwäbischen Streuobstparadies sind zu jeder 

Jahreszeit ein besonderer Genuss. Die jahrhundertealte 

Landschaft Streuobstwiese ist darüber hinaus ein besonde-

rer Kulturschatz und verfügt über eine enorme Vielzahl an 

Brennereien und Mostereien, Lehrpfaden, Obstfesten, 

spannende Museen u.v.m.. Darüber hinaus prägen Streu-

obstwiesen unsere Landschaft und sind Lebensraum für 

über 5.000 Tier- und Pflanzenarten sowie Naherholungs-

gebiet für Jung und Alt.   

Annähernd 300 Akteure aus den Landkreisen Böblingen, 

Göppingen, Esslingen, Reutlingen, Tübingen und dem Zol-

lernalbkreis haben sich im Verein Schwäbisches Streuobst-

paradies e.V. zusammengeschlossen, mit dem Ziel diesen 

Schatz zu erhalten und zu vermarkten. Die Geschäftsstelle 

des Vereins befindet sich in Bad Urach. 

Kontakt: 

Schwäbisches Streuobstparadies e.V., Bismarckstraße 21, 

72574 Bad Urach,  

E-Mail: kontakt@streuobstparadies.de 

 
Misteln   Bildrechte: Schwäbisches Streuobstparadies e.V. 

 

Vogel des Jahres 2022 – Der Wiedehopf 

Die Streuobstwiese bietet Lebensräume für zahlreiche 

Tier- und Pflanzenarten 

Die Wahl des Vogels des Jahres 2022 ist beendet. Seit 1971 

wird der Vogel des Jahres vom NABU gewählt. Zum 50- 

jährigen Jubiläum 2021 wurde beschlossen, die Bevölke-

rung miteinzubeziehen. Von Experten des NABU und des 

LBV wurde mit fünf Vögeln eine Vorauswahl getroffen. 

Die Bevölkerung konnte zwischen Wiedehopf, Mehl-

schwalbe, Bluthänfling, Feldsperling und Steinschmätzer 

wählen.  

Mit 31,9% hat der Wiedehopf die Wahl zum Vogel des 

Jahres 2022 gewonnen. Mit seinem orangen Federkleid 

und seinen Scheitelfedern sieht er aus wie ein Paradiesvo-

gel. Im Winter zieht es ihn nach Afrika und das restliche 

Jahr über ist er in den warmen Regionen Baden-Württem-

bergs daheim. Insekten sind seine Hauptmahlzeit, aber er 

frisst auch gerne Regenwürmer oder Eidechsen. 

Der Wiedehopf benötigt Offenlandschaften wie Wein-

berge, Obstgärten oder Streuobstwiesen. In Deutschland ist 

die Population des Wiedehopfs gefährdet. Grund dafür 

sind fehlende Lebensräume und zu wenige Brutpaare sei-

ner Art. 

Auf Streuobstwiesen kommen neben dem Wiedehopf zahl-

reiche Tier- und Pflanzenarten vor. Die Pflege der Streu-

obstwiesen sind für das Vorkommen von Vögeln entschei-

dend. Totholz, Kleinstrukturen wie Hecken, Nahrungsan-

gebote, Bruthöhlen und vieles mehr bieten hervorragende 

Bedingungen für Vögel. Besitzer von Streuobstwiesen tra-

gen so zum Naturschutz und zum Erhalt der Kulturland-

schaft bei. 

Der Verein Schwäbisches Streuobstparadies setzt sich für 

den Erhalt der Streuobstwiesenbestände in sechs Landkrei-

sen ein.  

Der Verein Schwäbisches Streuobstparadies e.V. 

Die Streuobstwiesen zwischen Alb und Neckar bilden mit 

rund 26.000 ha eine der größten zusammenhängenden 

Streuobstlandschaften Europas Die 1,5 Millionen Obst-

bäume im Schwäbischen Streuobstparadies sind zu jeder 

Jahreszeit ein besonderer Genuss. Die jahrhundertealte 

Landschaft Streuobstwiese ist darüber hinaus ein besonde-

rer Kulturschatz und verfügt über eine enorme Vielzahl an 

Brennereien und Mostereien, Lehrpfaden, Obstfesten, 

spannende Museen u.v.m.. Darüber hinaus prägen Streu-

obstwiesen unsere Landschaft und sind Lebensraum für 

über 5.000 Tier- und Pflanzenarten und Naherholungsge-

biet für Jung und Alt. 

Annähernd 300 Akteure aus den Landkreisen Böblingen, 

Göppingen, Esslingen, Reutlingen, Tübingen und Zoller-

nalbkreis haben sich im Verein Schwäbisches Streuobstpa-

radies e.V. zusammengeschlossen, mit dem Ziel diesen 

Schatz zu erhalten und zu vermarkten. Die Geschäftsstelle 

des Vereins befindet sich in Bad Urach. 

 
Wiedehopf                                   Bildautor: Pixabay 

 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 

Gartenbau 

Zuschuss zu Fahrsicherheitstrainings  

Die Wetterbedingungen im Herbst und Winter erhöhen 

das Unfallrisiko im Straßenverkehr. Darum bietet die 

Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft (LBG) ih-

ren Versicherten einen Zuschuss zum Fahrsicherheits-

training an, wenn dieses nach den Richtlinien des Deut-

schen Verkehrssicherheitsrates e. V. (DVR) durchge-

führt wird. 

mailto:kontakt@streuobstparadies.de
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Vor allem bei landwirtschaftlichen Zugmaschinen werden 

Geschwindigkeit, Beschleunigungsleistung und Gespann-

länge oft falsch eingeschätzt. Eine regennasse Fahrbahn 

und schlechte Sichtverhältnisse machen die Verkehrssitua-

tion noch unüberschaubarer. Auch wenn der Anteil land-

wirtschaftlicher Verkehrsteilnehmer gering ist, sind insbe-

sondere Traktor-Anhänger-Gespanne immer wieder in 

schwere Unfälle mit drastischen Folgen verwickelt. 

Aus diesem Grund bietet die LBG Zuschüsse zu Fahrsi-

cherheitstrainings an. Neben Teilnahmen mit Schleppern 

und LKW werden auch solche mit Transportern, Motorrä-

dern, PKW und auf Anfrage auch mit Spezialmaschinen, 

zum Beispiel Erdbaumaschinen, gefördert. 

Wer Gefahren besser einschätzen kann und weiß, wie im 

Ernstfall zu reagieren ist, kann Unfälle leichter vermeiden. 

In Fahrsicherheitstrainings können die Teilnehmer bei si-

mulierten Wetterbindungen üben, mit Eis, Schnee und Re-

gen auf der Straße sicher umzugehen. Auch das richtige 

An- und Abkuppeln von Gespannen sowie das Rangieren 

mit den landwirtschaftlichen Maschinen kann geübt und 

gefestigt werden.  

Jeder Betrieb kann hierfür einmal jährlich einen Zuschuss 

beanspruchen. Dabei ist zu beachten: Die Kosten eines 

Trainings sind von den Betrieben komplett an den Veran-

stalter zu zahlen. Der Zuschuss wird von der LBG nur an 

den Mitgliedsbetrieb gezahlt. Die Trainings können je nach 

Fahrzeugart mit den Höchstbeträgen von 50 bis 150 Euro 

gefördert werden. 

Der Zuschuss kann unter Angabe der Teilnehmerzahl des 

Betriebes und dessen Mitgliedsnummer sowie der Fahr-

zeugart und des Programms des Anbieters formlos per Fax 

an 0561 785-219068 oder per E-Mail an foerde-

rung_praevention@svlfg.de beantragt werden. 

Auf der Internetseite www.dvr.de/praevention/trai-

nings/anbieter-von-sicherheitstrainings sind die Trainings-

plätze nach den DVR-Richtlinien zu finden. Unter 

www.svlfg.de/unfallfrei-unterwegs-mit-landwirtschaftli-

chen-fahrzeugen bietet die SVLFG weitere Tipps zur Si-

cherheit im Straßenverkehr an. 

 

Probieren Sie mal was Neues! 

Wir suchen ….…in diesen Zeiten 
Viele (ältere) Menschen haben Angst vor Kontakten, zie-

hen sich zurück und fühlen sich einsam. Helfen Sie mit, um 

diese Menschen zu unterstützen. Es fehlen Helfer*innen 

um Einsatzanfragen anzunehmen! Schade, denn es kann 

eine sehr erfüllende und dankbare Aufgabe dabei sein. Es 

entstehen nette Beziehungen und Kontakte……vielleicht 

probieren Sie es einfach mal aus. 

Die Betreuungsanfragen erreichen uns aus den gesamten 

Gemeinden in und um Schömberg, weshalb wir uns über 

Helfer*innen aus allen Gemeinden freuen. 

Wir halten uns natürlich an die Hygienevorgaben! 

Die Tätigkeitsbereiche sind sehr unterschiedlich, die Eins-

ätze werden individuell nach den persönlichen Wünschen 

jedes freiwilligen Helfers und nur nach vorheriger Abspra-

che mit Ihnen durch die Einsatzleitung geplant. 

• Wir sind flexibel und gehen auf Ihre Wünsche in Be-

zug auf die Häufigkeit Ihrer Einsätze ein.  

• Wir bieten Begleitfahrten zu Ärzten, Behörden; zum 

Einkauf usw. an. 

• Wir unterstützen im Haushalt 

• Wir sind offen für jede Altersklasse, auch und vor al-

lem aktive Senioren können von großer Hilfe sein. 

 

Es erfolgt eine Bezahlung im Rahmen der steuerfreien ge-

ringen Aufwandsentschädigung. 

Zweimal pro Jahr treffen wir uns für Fortbildungen und 

zum Erfahrungsaustausch. 

Erkundigen Sie sich unverbindlich telefonisch oder per E-

Mail bei Frau Schwenk. 

Einsatzleitung Frau Schwenk 

Nachbarschaftshilfe St. Peter und Paul Schömberg 

T: 07427-914309 

info@nachbarschaftshilfe-schoemberg.de 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

mailto:foerderung_praevention@svlfg.de
mailto:foerderung_praevention@svlfg.de
http://www.dvr.de/praevention/trainings/anbieter-von-sicherheitstrainings
http://www.dvr.de/praevention/trainings/anbieter-von-sicherheitstrainings
http://www.svlfg.de/unfallfrei-unterwegs-mit-landwirtschaftlichen-fahrzeugen
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